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Hauptgedanken der Predigt 

 
Die Welt sehnt sich nach Frieden.  
In eine solche Zeit wurde auch Jesus geboren. Die Engel sagten zu den Hir-
ten: «Habt keine Angst. Ich bin hier um ein Ereignis mitzuteilen, das euch froh 
macht und das für alle Menschen Grund zur grossen Freude sein wird: In die-
ser Nacht wurde in der Stadt Davids der geboren, von dem die Schrift sagt, 
dass er der langersehnte Messias ist, der die Menschheit retten wird.» 
 
1. Weihnachten: Ein Friedensangebot, das Versöhnung schenkt. 
Wir feiern den Geburtstag von Jesus, seine «Message». Jesus spricht Worte 
des Friedens in Konflikte: 
- Krieg, Terrorismus, Feindseligkeit > Mt. 5, 44 
- Unterdrückung der Frau > Joh. 8,7 
- Inflation und Ängste ums Geld > Mt. 6,24 
- Enttäuscht von Gott > Mt.11,28 
- Kinder auf der Flucht > Mt. 18, 4-5 
 
2. Weihnachten: Ein Friedensangebot, das Rettung schenkt 
Der Name Jesus bedeutet Retter (Matthäus 1, 21) 
Sein Name wird «Jeschua» (Retter) sein, und er wird sein Volk von ihrer 
Sünde «jascha» (retten). 
In einer Zeit des Unfriedens, der Unterdrückung braucht es viel Mut um den 
unterdrückten Menschen vor Augen zu führen, dass alle schuldig sind und 
alle Busse tun müssen. Alle brauchen die Gnade Gottes. 
Der Dichter Angelus Silesius hat es so ausgedrückt: „Wird Christus tausend-
mal zu Bethlehem geboren, aber nicht in dir: bleibst du noch ewiglich verlo-
ren.»1  
 
3. Weihnachten: Ein Friedensangebot, das die Welt verändert 
Wenn wir dieses Geschenk annehmen, wird sich Frieden potenzieren. 
Gottes Reich wird gebaut wie Jesus aus Jesaja zitierte:  
»…, den Gefangenen zu verkünden, dass sie frei sein sollen, und den Blinden, 
dass sie sehen werden, den Unterdrückten die Freiheit zu bringen, und ein 
Jahr der Gnade des Herrn auszurufen.« 
Lukas 4, 18-19 (NGÜ) 
 
Friede 3: Komm und schau selbst. Jesus rettet. «Jeschua» «jascha»! 

  

 
Fragen zum Thema 
• Worauf habe ich mich als Kind an Weihnachten besonders gefreut? Was 

ist es heute? 
• Warum kann die Weihnachtsgeschichte für die einen wahr sein und für die 

anderen ein Märchen? 
• In welche Bereiche meines Lebens soll Jesus Frieden bringen? 
• Welche Auswirkungen hat der Friede Gottes in mir? Lass es mich erzäh-

len… 
• Wem kann ich voller Freude berichten, dass der gewünschte Retter tat-

sächlich lebt? 

 

 
 

1 Angelus Silesius (1624-1677), Cherubinische Wandersmann, I, 61 


